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Oberhessische Erden
sind Produkte aus der Markenreihe 	                    :                     
•  umweltschonend, da mit Material aus der 
    Region hergestellt
•  ein Beitrag zum Moorschutz, da Kompost 
    einen Teil Torf ersetzt
•  unkrautfrei und nährstoffbevorratet
•  gebrauchsfertig und vielseitig einsetzbar
•  vergleichsweise preisgünstige Premium Qualität

Oberhessische Erden
bieten Ihnen ein passendes Substrat für jede 
Anwendung im Innen- und Außenbereich:

•  Oberhessische Gartenerde
•  Oberhessische Blumenerde
•  Oberhessische Premium Pflanzerde
•  Oberhessische Balkon- und Kübelpflanzenerde
•  Oberhessischer Qualitätskompost
•  Edelrindenmulch und Rosenmulch

Oberhessische Erden sind hier erhältlich:
Kompostierungsanlage Cyriaxweimar

Cyriaxstraße 70 · 35043 Marburg
Tel. (06421) 93 09 0 · Fax (06421) 93 09 1
mrkompost@aol.com · www.meg-marburg.de

Öffnungszeiten:
Mo-Do: 7:30-15:30 Uhr · Fr: 7:30-14:30 Uhr

letzter Samstag im Monat: 9:00-12:00 Uhr
langer Do (April bis Oktober): 9:00-18:00 Uhr
jeder Sa (April, Mai, Oktober): 9:00-12:00 Uhr

In der Mittagspause von 12:30 - 13:00 Uhr  
ist die Anlage geschlossen!



Eine tiefe Lockerung und eine langanhaltende 
Bodenverbesserung sind entscheidend für das 
Gelingen jeder Neupflanzung. 
Bei der Frühjahrspflanzung wurzelnackter Rosen 
gilt: Je früher desto besser! 
Containerrosen hingegen können ganzjährig 
gepflanzt werden.
Das Pflanzloch wird so tief ausgehoben, dass 
die Wurzeln ohne umgeknickt zu werden bis zur 
Veredelungsstelle hineinpassen. Nur in einem gut 
vorbereiteten Boden können die Pflanzen optimal 
wachsen.
Das Pflanzloch sollte ungefähr doppelt so groß 
sein wie der Wurzelballen.
Oberhessische Premium Pflanzerde ist 
gebrauchsfertig und wird ohne weitere 
Düngerzugaben in das Pflanzloch bis zum 
Wurzelhals gefüllt. Die Veredelungsstelle sollte 
3-5 cm unter der Erdoberfläche liegen, damit 
aus der Wurzelunterlage keine Wildtriebe 
emporwachsen. Anschließend gut angießen.

Frühjahrspflanzung 
von Rosen

Pflege
von Rosen

Rosen
auf Balkon und Terrasse

Aufgrund des begrenzten Platzes und dem 
damit verbundenen Stress für die Pflanzen ist 
nicht jede Rosensorte für den Balkon geeignet. 
Daher empfehlen sich kompakte Strauch- und 
Beetsorten. Auch auf eine ausreichende Höhe 
von 50 Zentimetern aufwärts ist zu achten, da 
Rosen Tiefwurzler sind.
Rosen bevorzugen zwar einen sonnigen Standort, 
vertragen jedoch keine Hitze. Ein helles Eckchen 
mit vier bis 5 Stunden Sonne am Tag ist optimal. 
Verfügen Sie nur über einen reinen Südbalkon 
sollten Sie für Ihre Rose künstlich Schatten 
schaffen. Auch ein guter Winterschutz ist für 
Ihre Balkonrose unerlässlich. Bei der Pflanzung 
daher am besten eine winterharte Sorte wählen 
und direkt in ein Tongefäß pflanzen - das hält 
die kalten Temperaturen im Winter am besten 
ab. Bei der Pflanzung im Kübel empfehlen wir 
Oberhessische Balkon- und Kübelpflanzenerde  
als optimale Nährstoffgrundlage für Ihre Rosen. 
Da Rosen keine Staunässe mögen, wird Ihre Rose 
Ihnen eine Drainageschicht z.B. aus Tonscherben 
danken.

Auch nach der Frühjahrspflanzung ist das An-
häufeln der Rosen als Verdunstungsschutz bis zur 
Ausbildung neuer Saugwurzeln unerlässlich. Zum 
Anhäufeln der Rosen und empfindlicher Stauden 
ist Oberhessische Premium Pflanzerde bestens 
geeignet.
Rosen benötigen reichlich Wasser, daher müssen 
sie besonders an heißen Sommertagen gut 
gegossen werden.
Auch auf das Jäten von Unkraut und das 
Auflockern der Erde um die Rose herum sollte 
nicht verzichtet werden. Bei dieser Gelegenheit 
können Wildtriebe direkt am Ansatz entfernt 
werden.
Beim Schnitt kommt es auf die Rosensorte an: 
Während Strauchrosen nur ausgelichtet werden, 
müssen Beetrosen kräftig zurückgeschnitten 
werden.
Näheres zum Schutz Ihrer Rosen im Winter 
erfahren Sie in unserem Gartentipp „Winterschutz  
für Kräuter und Ziergärten“.


